
ANHANG I 

1.  Die Anhänge II und III der Durchführungsverordnung (EU) 2015/2452 werden wie folgt geändert: 

a)  In Abschnitt S.05.01, Allgemeine Bemerkungen, erhält Absatz 2 folgende Fassung: 

„Dieser Meldebogen ist aus Sicht der Rechnungslegung auszufüllen, d. h.: gemäß den nationalen Rechnungsle­
gungsvorschriften oder den IFRS, sofern diese als nationale Rechnungslegungsvorschriften anerkannt sind, jedoch 
unter Verwendung der SII-Geschäftsbereiche. Dabei verwenden die Unternehmen den Ansatz und die Bewertungs­
grundlage aus dem veröffentlichten Abschluss; ein erneuter Ansatz oder eine erneute Bewertung ist nicht 
erforderlich, außer im Hinblick auf eine unterschiedliche Klassifizierung von Investmentverträgen und Versiche­
rungsverträgen, soweit diese im Abschluss angewandt wird. In diesen Meldebogen sind alle Versicherungsgeschäfte 
aufzunehmen, und zwar unabhängig von einer möglicherweise unterschiedlichen Klassifizierung von Investment­
verträgen und Versicherungsverträgen im Abschluss.“ 

2.  Anhang II der Durchführungsverordnung (EU) 2015/2452 wird wie folgt geändert: 

a)  In Abschnitt S.05.02, Allgemeine Bemerkungen, erhält Absatz 3 folgende Fassung: 

„Dieser Meldebogen bezieht sich auf den Zeitraum vom Geschäftsjahresbeginn bis zum Berichtstermin. Dabei 
verwenden die Unternehmen den Ansatz und die Bewertungsgrundlage aus dem veröffentlichten Abschluss; ein 
erneuter Ansatz oder eine erneute Bewertung ist nicht erforderlich, außer im Hinblick auf eine unterschiedliche 
Klassifizierung von Investmentverträgen und Versicherungsverträgen, soweit diese im Abschluss angewandt wird. 
In diesen Meldebogen sind alle Versicherungsgeschäfte aufzunehmen, und zwar unabhängig von einer 
möglicherweise unterschiedlichen Klassifizierung von Investmentverträgen und Versicherungsverträgen im 
Abschluss.“ 

3.  Anhang III der Durchführungsverordnung (EU) 2015/2452 wird wie folgt geändert: 

a)  In Abschnitt S.05.02, Allgemeine Bemerkungen, erhält Absatz 2 folgende Fassung: 

„Dieser Meldebogen ist aus Sicht der Rechnungslegung auszufüllen, d. h.: gemäß den nationalen Rechnungsle­
gungsvorschriften oder den IFRS, sofern diese als nationale Rechnungslegungsvorschriften anerkannt sind. Der 
Meldebogen bezieht sich auf den Zeitraum vom Geschäftsjahresbeginn bis zum Berichtstermin. Dabei verwenden 
die Unternehmen den Ansatz und die Bewertungsgrundlage aus dem veröffentlichten Abschluss; ein erneuter 
Ansatz oder eine erneute Bewertung ist nicht erforderlich, außer im Hinblick auf eine unterschiedliche 
Klassifizierung von Investmentverträgen und Versicherungsverträgen, soweit diese im Abschluss angewandt wird. 
In diesen Meldebogen sind alle Versicherungsgeschäfte aufzunehmen, und zwar unabhängig von einer 
möglicherweise unterschiedlichen Klassifizierung von Investmentverträgen und Versicherungsverträgen im 
Abschluss.“  
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